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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

TTV Stirpe-Oelingen : SuS Buer 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Stirpe-Oelingen und dem SuS Buer

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd traf der TTV Stirpe-Oelingen am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf den SuS Buer. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Hüsemann / Böss, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Hüsemann / Böss und Saffran / Beineke aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Schamin / Ellermann die Begegnung mit 1:3 gegen Rietzschel / Pabst
abgaben und eine Niederlage kassierten. Ohne Satzgewinn für Beckmann / Hugo verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Linke / Frederichs. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil
Andre Hüsemann das Spiel gegen Paul Rietzschel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Frederic Böss gegen Michael Saffran nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 13:11, 5:11, 11:9 nicht verloren. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nick Schamin konnte im Spiel gegen Marvin Pabst einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Sieg von Andreas
Ellermann gegen Benjamin Linke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen hatte
dagegen im Anschluss Andre Beckmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Rene Frederichs,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Mike
Hugo verlor wenig später seine Partie gegen Andre Beineke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
4:11, 8:11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andre Hüsemann, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Michael Saffran verlor. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Frederic Böss
bei seinem 3:1 gegen Paul Rietzschel doch überlegen. Nick Schamin hatte im Spiel gegen Benjamin
Linke am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Andreas Ellermann hatte seinen Gegner Marvin Pabst beim klaren 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Andre Beckmann bekam es nun mit Andre
Beineke zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Andre Beckmann am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Rene Frederichs hatte Mike Hugo nur im ersten Satz eine Chance. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Hüsemann / Böss hatten im Spiel gegen Rietzschel / Pabst am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Somit trennte man sich unentschieden.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Stirpe-Oelingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:7 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SuS Buer erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen

Doppel: Hüsemann / Böss 1:1, Schamin / Ellermann 0:1, Beckmann / Hugo 0:1 
Einzel: A. Hüsemann 0:2, F. Böss 2:0, N. Schamin 2:0, A. Ellermann 2:0, A. Beckmann 1:1, M. Hugo
0:2 

 SuS Buer
Doppel: Rietzschel / Pabst 1:1, Saffran / Beineke 1:0, Linke / Frederichs 1:0 
Einzel: M. Saffran 1:1, P. Rietzschel 1:1, B. Linke 0:2, M. Pabst 0:2, A. Beineke 1:1, R. Frederichs 2:
0


